
Alle LPG -Mitglieder 
wetteifern um die Planerfüllung

Die Bäuerinnen und Bauern unserer LPG 
Hermersdorf im Kreis Strausberg haben in den 
letzten drei Jahren die Milchproduktion fast 
verdoppelt, vor allem durch die Erhöhung der 
Produktivität der Kühe. In diesen Jahren mit 
ihren Dürreschäden erwies sich der sozialisti­
sche Wettbewerb als die Kraft, die alle Genos­
senschaftsmitglieder mobilisierte im Kampf um 
die Planerfüllung, ihrer wichtigsten Bündnis­
pflicht.
Die Grundorganisation schenkt der politischen 
Führung des Wettbewerbes großes Augenmerk. 
Sie besitzt dafür eine politische Konzeption. 
Diese geht aus von der vom VIII. Parteitag der 
SED beschlossenen Hauptaufgabe. Wir sehen 
unsere Aufgabe darin, allen LPG-Mitgliedern 
bewußt zu machen, daß die Erfüllung der 
Hauptaufgabe zur Stärkung der Wirtschafts­
macht der sozialistischen Staatengemeinschaft 
beiträgt. Das, so erklären wir unseren Genos­
senschaftsmitgliedern, entspricht den Erforder­
nissen des Kampfes gegen den Imperialismus. 
Unsere spezielle Verantwortung dabei besteht 
darin, durch weitere Steigerung der Produktion 
die stabile Versorgung der Bevölkerung mit 
Grundnahrungsmitteln zu sichern. Die konti­
nuierliche Planerfüllung steht deshalb im Mit­
telpunkt des Wettbewerbes. Diese Konzeption 
wurde in der Mitgliederversammlung der

Grundorganisation beraten und beschlossen. 
Die Parteigruppen, alle Genossen kennen ihre 
Aufgaben bei der politischen Führung des 
Wettbewerbes und müssen darüber abrechnen. 
Unsere Grundorganisation achtet stets darauf, 
daß der sozialistische Wettbewerb mit den Ge­
nossenschaftsmitgliedern vorbereitet wird. In­
dem diese ihre eigenen Aufgaben festlegen, 
fühlen sie sich immer stärker verantwortlich 
für die ganze LPG und für die Volkswirtschaft. 
In unserer LPG sind die Planaufgaben exakt 
auf die Brigaden und Arbeitskollektive aufge­
schlüsselt. Damit war es jedem Kollektiv und 
jedem einzelnen möglich, abrechenbare Ver­
pflichtungen im Wettbewerb zu übernehmen.

Wir führen den Wettbewerb öffentlich
Unsere Grundorganisation hält es für eine ihrer 
wichtigsten Aufgaben, Einfluß auf die öffent­
liche Führung des Wettbewerbes zu nehmen. 
Jeder Genosse ist dafür in seinem Kollektiv 
verantwortlich. Wir gehen davon aus, daß der 
öffentlich geführte Wettbewerb eine laufende 
Information der Genossenschaftsmitglieder 
über die Planerfüllung im eigenen Arbeits­
bereich und in der Genossenschaft gewährlei­
stet. Das erhöht die Verantwortung des einzel­
nen für das Ganze und fördert das Interesse
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LPG-Grund-
organisation führt 
den Wettbewerb
In den monatlichen Mitglieder­
versammlungen der Grundorga­
nisation der LPG Schkölen, Kreis 
Eisenberg, wird jeweils eine

Übersicht über die Ergebnisse 
und Erfahrungen in der Führung 
des sozialistischen Wettbewerbs 
gegeben. Dabei soll beurteilt 
werden, welche Rolle die Genos­
sen im Wettbewerb spielen, wie 
sie in ihren Kollektiven auftre- 
ten und welche Ergebnisse sie 
erreichten. In diesen Versamm­
lungen sollen die Genossen An­
regungen erhalten, wie sie die 
Initiative aller LPG-Mitglieder 
auf die kontinuierliche Planer­
füllung lenken können.
Besondere Aufmerksamkeit wid­
men die Genossen in Schkölen

der öffentlichen Führung und 
Abrechnung des Wettbewerbs. 
Die Parteileitung schlug dem 
Vorstand vor, monatlich an einer 
Wandzeitung die Ergebnisse der 
einzelnen Bereiche der LPG zu 
veröffentlichen. Darüber hinaus 
sollen zu den vierteljährlich 
stattfindenden Mitgliederver­
sammlungen der LPG durch den 
Vorstand „Informationen aus 
Schkölen“ herausgegeben werden.
Sie werden unt€r anderem ent­
halten den exa kten Soll-Ist-Ver­
gleich zu den materiellen und 
finanziellen Ergebnissen der LPG,
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